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Amtsblatt der Gemeinde Obrigheim mit Nachrichten aus den Ortsteilen
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Öff nungszeiten Rathaus
Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0
Öffnungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 – 12.15 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.15 Uhr
Freitag 8.00 – 12.15 Uhr
Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline
bei Stromstörungen 0800/3629477
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Öff entliche
Gemeinderatssitzung am 

Donnerstag, 18. April 2024 
um 19.00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses – 
Tagesordnung siehe Innenteil.

Foto: Gemeinde ObrigheimFoto: Gemeinde Obrigheim

Neues aus der 
Schul- und Gemeindebücherei 

Obrigheim
Platz für Neues geschaff en wurde in der Schul- und Gemeindebücherei Obrig-
heim. Es wurde eine neue Sitzlandschaft und einige neue Bücher angeschaff t. 

Das Leseangebot reicht von Büchern für alle, über Sachbücher aus etlichen Wis-
senssparten bis zu vielen Kinderbüchern ab dem Kleinkindalter. Sämtliche Bücher 
können mit der kostenlosen Bücherei-Ausweiskarte ausgeliehen werden. 

 Weiter auf Seite 2 >
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Fortsetzung von der Titelseite

Gerne werden nach Möglichkeit auch Bücherwünsche angenommen und jede Menge „Flohmarktbücher“ 
können für nur 50 Cent pro Exemplar käuflich erworben werden. Darüber hinaus stehen in der Bibliothek 
immer aktuell Zeitschriften wie „Stiftung Warentest“, „Geo“, „Kraut und Rüben“, „Landkind“ und „Selbst ist 
der Mann“ zum Anschauen und Lesen bereit.

Als Alternative können Bücher und Zeitschriften digital ausgeliehen werden. Mit „Metropolbib“ können 
Sie E-Books, E-Magazine und E-Papers zum Lesen oder Hören auf Tablets, Smartphones und eBook-Rea-
dern ausleihen. Auch für Kinder findet sich hier ein großes Angebot.

Seit Januar 2020 sind die „Munzinger Datenbanken Personen und Länder“ sowie die Brockhaus Enzyklopä-
die und das Jugendlexikon in der Bibliothek zugänglich. Im „Pressreader“ stehen nationale und internati-
onale Zeitungen, Zeitschriften und Magazine zur Verfügung. Loggen Sie sich jeweils mit Ihren bekannten 
Kontodaten ein.

Geschnuppert und geschmökert darf in gemütlicher Atmosphäre während der Öffnungszeiten montags 
von 10.00 bis 14.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr, dienstags von 13.00 bis 16.00 Uhr, mittwochs von 
10.00 bis 12.00 Uhr sowie donnerstags von 10.00 bis 17.00 Uhr.

Bei Fragen welcher Art auch immer erreichen Sie das Bücherei-Team während der Öffnungszeiten un-
ter Tel. 06261/6750720 oder E-Mail: bibliothek@obrigheim.de. Außerhalb der Öffnungszeiten unter Tel. 
06261/646-35 oder E-Mail: heidrun.sarfert@obrigheim.de

Jahrbuch 2023 -  
Obrigheim gestern und heute
Im März 2024 wurde von der Gemeinde Obrigheim und dem Heimat-
verein Obrigheim als Mitherausgeber das neue Jahrbuch 2023 „Obrig-
heim gestern und heute“ vorgestellt.

Mit diesem Jahresheft wollen wir besonders auf unser Jubiläum „1250 
Jahre Obrigheim“ im letzten Jahr zurückblicken und ebenso einen 
Blick in die Geschichte unserer Gemeinde geben.

Ab sofort ist das neue Jahrbuch 2023 für 5,00 € im Bürgerbüro des Rat-
hauses Obrigheim käuflich zu erwerben.

Jahrbücher aus den Vorjahren sind in unserem Archiv vorhanden.

Wer an älteren Jahrgängen Interesse hat, kann sich ebenso an das Bür-
gerbüro des Rathauses Obrigheim wenden. Diese Jahrbücher werden 
zu einem Preis von 2,50 €/Stück verkauft. 1
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Maibaumaufstellung in Obrigheim
Seien Sie dabei, wenn am Dienstag, 30. April 2024 um 17.00 Uhr die Freiwillige Feuerwehr Obrigheim gemein-
sam mit der Gemeinde Obrigheim den Mai auf dem Rathaus-Vorplatz willkommen heißt.

Freuen Sie sich auf eine stimmungsvolle Veranstaltung mit musikalischer Begleitung, bei der die engagierten 
Frauen und Männer der Freiwilligen Feuerwehr Obrigheim den Maibaum aufstellen.

Im Anschluss lädt die Freiwillige Feuerwehr Obrigheim herzlich dazu ein, gemeinsam unterhaltsame Stunden 
zu verbringen. Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und eine fröhliche Mai-Begrüßung.



Obrigheimer Nachrichten  •  11.04.2024  •  Nr. 15 Bekanntmachungen des Bürgermeisteramts | 3

Standesamt Obrigheim
Das Standesamt Obrigheim ist anlässlich einer Fortbildung am Dienstag, 16.4.2024 nicht erreichbar. Sie errei-
chen uns wieder ab Mittwoch, 17.4.2024, 8.00 Uhr.

Erst wenn’s fehlt fällt’s auf: Jetzt Blutspender werden
Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und Patienten benötigt.
Es ist nie zu spät für eine gute Tat.

Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!
Nächster Termin:

Donnerstag, dem 18.04.2024
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Neckarhalle, Am Park 8
74847 Obrigheim

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 2.700 Blutspenden benötigt.
Patient*innen aller Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angew-
iesen. Vielen Menschen wird erst bewusst wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie selbst oder
ihr näheres Umfeld durch einen Unfall oder eine Erkrankung unmittelbar auf Blut angewiesen
sind. Das DRK ruft auf: Es ist nie zu spät für die erste gute Tat. Jetzt Blutspender*in werden.

Hätte, könnte, sollte – einfach machen!
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten Taten:

„Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region an. Wer sich nicht alleine zur
ersten Spende traut, der motiviert einfach Freunde, Bekannte und/oder Verwandte zusam-
men einen Termin zu reservieren.“, sagt Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blut-
spendedienstes Baden-Württemberg – Hessen.

Blut spenden? So einfach läuft‘s:
1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 5-10 Minuten
6. Ruhepause und Snacks im Anschluss an die Spende

Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.
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Grundstück beispielsweise verpachten oder ein Dienstleis-
tungsunternehmen beauftragen. Unter Umständen lohnt es 
sich, diesbezüglich mit örtlichen Landwirten Kontakt aufzu-
nehmen.

2.  Unbebaute Baugrundstücke im Innenbereich
 Innerhalb der bebauten Ortslage gibt es keine gesetzliche 

Verpflichtung zum regelmäßigen Mähen, jedoch empfehlen 
wir, dies einmal im Jahr vorzunehmen oder zu veranlassen. 
Somit kann vorgebeugt werden, dass die Nachbargrundstü-
cke von unerwünschtem Samenflug betroffen sind. Sollte das 
Grundstück mehrere Jahre ungenutzt sein, kann dadurch 
verhindert werden, dass die Grundstückseigentümer später 
eine aufwendige Rodungsarbeit vornehmen müssen.

Bitte beachten Sie auch dies: Das Bundesnaturschutzgesetz be-
schränkt den Hecken- und Baumschnitt zum Schutz von Tieren. 
Radikale Schnitte sind vom 1. März bis 30. September verboten. 
Leichte Pflegeschnitte sind erlaubt, wenn sie sich auf den dies-
jährigen Zuwachs beschränken und keine Tiere stören. Hecken, 
lebende Zäune, Sträucher und andere Gehölze unterliegen den 
Fäll- und Schnittverboten nach § 39 BNatSchG im Zeitraum vom 
1. März bis 30. September.

Meldepflicht aller neu überbauten und 
befestigten Flächen auf Ihrem Grundstück
Sie haben vor Kurzem Ihren Hof oder die Terrasse gepflastert? 
Die Garageneinfahrt wurde frisch asphaltiert? Oder sonstige Flä-
chen versiegelt?
Dann teilen Sie dies bitte dem Bauamt der Gemeinde mit. 
Gemäß § 46 Absatz 3 Abwassersatzung der Gemeinde Obrig-
heim sind der Gemeindeverwaltung alle neu überbauten und 
befestigten Flächen innerhalb eines Monats nach dem tat-
sächlichen Anschluss an die öffentlichen Abwasserbeseitigungs-
anlagen mitzuteilen. Änderungen können in einem speziellen 
Erhebungsbogen eingepflegt werden. Wir senden Ihnen die Un-
terlagen nach Ihrer Meldung bei uns zu.
Ein Sonderfall sind Neubauten: Diese werden grundsätzlich auf 
der Grundlage der Bauakten erfasst. Doch auch hier bedarf es 
bei der endgültigen Festlegung der jeweils an das öffentliche Ab-
wassernetz angeschlossenen überbauten und versiegelten Flä-
chen Ihrer Mithilfe. Hierzu werden Sie von uns angeschrieben.
Für Fragen stehen wir Ihnen zu den gewohnten Öffnungszeiten 
zur Verfügung sowie telefonisch unter 06261/646-21.
Grundstückseigentümer, die ihrer Pflicht nicht nachkommen, 
handeln ordnungswidrig. Dies kann mit einer Geldbuße geahn-
det werden. Wir bitten daher um Einhaltung der gesetzlichen 
Vorgaben.

Kartierungen von Tieren, Pflanzen und 
Lebensräumen
In unserer Gemeinde werden im Zeitraum von April bis Ende 
November 2024 Kartierungen von Arten der Fauna-Flora-Ha-
bitat-(FFH)-Richtlinie sowie weiteren Tieren und/oder Pflanzen 
durchgeführt. Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächen-
deckend untersucht. Vielmehr erfolgen die Untersuchungen auf 
wenigen Stichprobenflächen, überwiegend im Außenbereich un-
serer Gemeinde. Ziel ist es, langfristig die Qualität von Lebens-
räumen bzw. das Vorkommen und Bestandstrends von Tier- und 
Pflanzenarten zu erfassen.
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). Eine Zuordnung von Er-
gebnissen zu Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern 
oder Bewirtschaftenden findet bei der Erfassung und Auswer-
tung der Kartierungen nicht statt. Es werden keine dauerhaften 
Markierungen auf der Fläche vorgenommen und keine neuen 
Schutzgebiete abgegrenzt.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als Be-
auftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Naturschutzgesetz). Die 
Kartierenden betreten nur offene Landschaft und Wald im Au-
ßenbereich. Fest umzäunte Privatgärten und Anlagen werden 
ohne Zustimmung nicht betreten. Die von der LUBW beauftrag-
ten Personen haben eine Kartierbescheinigung erhalten, die sie 
im Gelände mit sich führen und auf Nachfrage vorzeigen können.

Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Öffentliche Bekanntmachung
Es findet eine Sitzung des Gemeinderats am Donnerstag, 
18.4.2024 um 19.00 Uhr statt.
Tagungsort: Sitzungssaal im Rathaus, Hauptstraße 7, 74847 Ob-
righeim
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.  Eröffnung der Sitzung
2.  Fragen aus dem Kreise der Zuhörer
3.  Bauanträge

3.1 Einbau einer Gaube im Dachgeschoss sowie Errich-
tung einer Außentreppe

4.  Vergabe der Tiefbauarbeiten zur Erneuerung des Rückhalte-
beckens Heitersgasse

5.  Vergabe zur Sanierung eines Teilbereiches der Friedhofs-
mauer im Friedhof Obrigheim

6.  Änderung der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Obrig-
heim (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – FwKS)

 hier: neue Verordnung des Innenministeriums über den 
Kostenersatz für Einsätze der Feuerwehr (VOKeFw) vom 
11.3.2024

7.  Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Obrigheim
 Information zur Sitzung des Kuratoriums und Bedarfsplanung
8.  Bekanntgaben und Anfragen
Im Anschluss an die öffentliche Gemeinderatssitzung findet eine 
nicht öffentliche Sitzung statt.
Die Verwaltungsvorlagen für die öffentliche Sitzung können ab 
Donnerstag, 11.4.2024 – nach vorheriger telefonischer Anmel-
dung unter 06261/646-16, eingesehen werden.
gez. Achim Walter, Bürgermeister

Vorübergehend geänderte Öffnungszeiten im 
Bürgerbüro
Wir bitte um Beachtung
Aufgrund personeller Ausfälle sind wir gezwungen, unsere Öff-
nungszeiten vorübergehend anzupassen. Bis zum 30.4.2024 
bleibt das Bürgerbüro montagnachmittags geschlossen. 
Unsere Öffnungszeiten sind in dieser Zeit wie folgt: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.15 
Uhr und Mittwoch von 13.00 bis 18.00 Uhr.

Rechtliche Hinweise zur Grundstückspflege
Es gehen bei der Gemeindeverwaltung immer wieder Beschwer-
den über nicht gemähte Brachgrundstücke ein. Diese sind oft ein 
Ärgernis für die benachbarten Grundstückseigentümer. Sie se-
hen nicht nur ungepflegt aus, sondern es kommt durch sie meist 
zu vermehrtem Samenflug und Gehölzüberhängen. Wir möchten 
in erster Linie den betroffenen Grundstücksbesitzer nahelegen, 
dass sie ein direktes Gespräch mit den Beteiligten (Eigentümer 
oder Nachbarn) suchen und diesen höflich bitten, das Grund-
stück regelmäßig zu mähen. Außerdem möchten wir Ihnen fol-
gende rechtliche Hinweise geben.
1.  Brachgrundstücke außerhalb der bebauten Ortslage
 Zur Verhinderung von Beeinträchtigungen der Landeskultur 

und der Landschaftspflege sind die Besitzer von landwirt-
schaftlich nutzbaren Grundstücken (Obstwiesen, Äcker usw.) 
gemäß § 26 Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz ver-
pflichtet, ihre Grundstücke zu bewirtschaften oder dadurch 
zu pflegen, dass sie für eine ordnungsgemäße Beweidung 
sorgen oder mindestens einmal im Jahr mähen. Die Bewirt-
schaftung und Pflege müssen gewährleisten, dass die Nut-
zung benachbarter Grundstücke, insbesondere durch schäd-
lichen Samenflug, nicht unzumutbar erschwert wird.

 Zuwiderhandlungen können als Ordnungswidrigkeit mit ei-
ner Geldbuße geahndet werden. Sollten Sie selbst nicht in 
der Lage sein, die Pflege zu übernehmen, können Sie Ihr 
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Öffentliche Bekanntmachung
Gemeinde Obrigheim
Bebauungsplanänderung „Hinterfeld Teilbereich Erweiterung Kläranlage“
bisheriger Titel „Hinterfeld Nordost“
Offenlegung des Bebauungsplanentwurfs und des Entwurfs der zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschriften
Der Gemeinderat der Gemeinde Obrigheim hat in öffentlicher Sitzung am 21.3.2024 in Verbindung mit einer Änderung des Titels 
(bisher „Hinterfeld Nordost“) und des Geltungsbereichs (Änderung im südlichen Bereich) der Bebauungsplanänderung den Entwurf 
der Bebauungsplanänderung „Hinterfeld Teilbereich Erweiterung Kläranlage“ und den Entwurf der örtlichen Bauvorschriften mit 
Datum vom 12.3.2024 gebilligt und die Veröffentlichung im Internet nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Die Lage des Plangebiets und die Abgrenzung des Geltungsbereichs ergibt sich aus dem nachfolgenden Übersichtsplan.

 

Ziel und Zweck der Planung
Der Abwasserzweckverband Elz-Neckar plant unmittelbar angrenzend an das Betriebsareal der bestehenden Kläranlage Obrigheim 
ein Sammelpumpwerk sowie eine Tuchfilteranlage und ein Regenüberlaufbecken. Der geplante Standort befindet sich im Bereich der 
Fläche zwischen ehemaligem Kernkraftwerk Obrigheim und der Kläranlage. Zudem sollen Flächen für zukünftige Anlagen zur (Trink-)
Wasseraufbereitung für den Zweckverband Wasserversorgung Mühlbach vorgehalten werden.
Der seit 10.1.1974 rechtskräftige Bebauungsplan setzt für diesen Bereich jedoch eine landwirtschaftliche Nutzfläche fest.
Um für das Vorhaben Planungsrecht zu schaffen und auch zukünftige Ergänzungen bzw. Erweiterungen des Klärwerks und für die 
Wasserversorgung zu ermöglichen, soll eine Bebauungsplanänderung erfolgen, die diese Nutzung regelt.
Die Einrichtungen des Abwasserzweckverbands Elz-Neckar bilden einen wichtigen Baustein der Entsorgung für das Verbandsgebiet. 
Ziel der Planung ist es daher, die Kläranlage des Abwasserzweckverbands Elz-Neckar langfristig zu sichern und einen zukunftssiche-
ren Ausbau zu ermöglichen. Ergänzend soll auch die Wasserversorgung durch Bereitstellung von Flächen für die Wasseraufbereitung 
für den Zweckverband Wasserversorgung Mühlbach gesichert werden. Die Bebauungsplanänderung dient dabei der planungsrecht-
lichen Sicherung der geplanten Anlagen.
Der Entwurf der Bebauungsplanänderung mit Planzeichnung, textlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvorschriften und der Begrün-
dung mit Umweltbericht, Fachbeitrag Artenschutz, grünordnerischer Beitrag mit Eingriffs-Ausgleichs-Untersuchung und die Natura 
2000-Vorprüfung sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen werden
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vom 15.4. bis 17.5.2024 (jeweils einschließlich)
unter der Rubrik „Obrigheim Aktuell“ auf der Internetseite der Gemeinde veröffentlicht.

Offenlegung Bebauungsplan „Hinterfeld Teilbereich Erweiterung Kläranlage“
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung wird ebenfalls auf der Internetseite der Gemeinde eingestellt.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen abgegeben werden.
Verfügbare Arten umweltbezogener Informationen
Zur Bebauungsplanänderung „Hinterfeld Teilbereich Erweiterung Kläranlage“ sind umweltbezogene Stellungnahmen und Informatio-
nen zu folgenden Schutzgütern verfügbar:

Art der Informationen/Urheber Inhalt Schutzgut
Umweltbericht
Wagner + Simon Ingenieure GmbH
12.3.2024

 - Ziele des Umweltschutzes mit Bedeutung für den 
Bebauungsplan und die Art der Berücksichtigung 
der Ziele und Umweltbelange bei der Aufstellung

 - Beschreibung und Bewertung der Umweltauswir-
kungen

 - geplante Maßnahmen zur Vermeidung und Ver-
minderung der Auswirkungen auf die Schutzgüter

 - geplante Maßnahmen zur Überwachung der er-
heblichen Auswirkungen der Planung auf die Um-
welt

Boden, Wasser, Luft und Klima, 
Tiere und Pflanzen, Landschaft, 
Mensch und seine Gesundheit, 
Kultur- und sonstige Sachgüter

Fachbeitrag Artenschutz 
Wagner + Simon Ingenieure GmbH
12.3.2024

 - Lebensraumbereiche und -strukturen
 - Wirkung des Bebauungsplans
 - Europäische Vogelarten
 - Fledermäuse
 - Reptilien
 - Schmetterlinge

Tiere und Pflanzen

Grünordnerischer Beitrag mit Ein-
griffs-Ausgleichs-Untersuchung
Wagner + Simon Ingenieure GmbH
12.3.2024

 - Bestandsaufnahme und -bewertung
 - Wirkung des Bebauungsplans
 - Konflikte und Beeinträchtigungen
 - Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung 

der Eingriffe
 - Eingriffe und ihr Ausgleich

Boden, Wasser, Klima und Luft, 
Tiere und Pflanzen, Landschaft, 
Mensch und seine Gesundheit, 
Kultur- und sonstige Sachgüter

Natura 2000-Vorprüfung
FFH-Gebiet 6620-342
„Neckartal und Wald Obrigheim“ 
Wagner + Simon Ingenieure GmbH
6.3.2024

 - örtliche Situation und Vorhaben
 - im FFH-Gebiet geschützte Lebensraumtypen und 

Lebensstätten sowie Auswirkungen durch die Pla-
nung

Tiere und Pflanzen

Stellungnahme
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis 
15.1.2024

 - Hinweise zur teilweisen Lage im Überschwem-
mungsgebiet

 - Hinweise zum Artenschutz
 - Hinweise zur Natura 2000-Vorprüfung
 - Hinweise zur Betroffenheit des Landschafts-

schutzgebietes
 - Anregungen zur Eingriffs-Ausgleichs-Untersu-

chung
 - Hinweise zum angrenzenden Wasserschutzge-

biet und zum Grundwasserschutz
 - Hinweise zum Bodenschutz
 - Hinweise zum Brandschutz

Boden, Wasser, Klima und Luft, 
Tiere und Pflanzen, Landschaft, 
Mensch und seine Gesundheit,

Stellungnahme
Kampfmittelbeseitigungsdienst 
30.9.2023

 - Hinweise zu potenziellen Kampfmittelverdachts-
flächen

Boden, Mensch und seine Gesund-
heit

Stellungnahme
RP Freiburg
Abteilung 9 – Landesamt für Geologie, 
Rohstoffe und Bergbau
19.12.2023

 - Hinweise zu Geotechnik
 - Hinweise zum Bodenschutz
 - Hinweise zum Grundwasser

Boden, Wasser

Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen bei der Gemeinde zum Inhalt der Bebauungsplanänderung 
abgegeben werden.
Die Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden,
 - z.B. per E-Mail an info@obrigheim.de (mit der Bitte um Angabe der vollständigen Anschrift)

oder bei Bedarf auch auf anderem Wege, z.B.
 - schriftlich an die Gemeinde (Gemeinde Obrigheim, Hauptstraße 7, 74847 Obrigheim)

oder
 - mündlich zur Niederschrift im Rathaus während der allgemeinen Sprechzeiten

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet können die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB genannten Unterlagen im o.g. Zeitraum im Rat-
haus im Bürgerbüro während der üblichen Dienststunden eingesehen werden.
Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben werden, können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan gemäß § 4a Abs. 
5 BauGB unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt 
für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist.

Obrigheim, 10.4.2024
Achim Walter, Bürgermeister

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –
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Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Schubertstraße 2, Tel. 06261/6750720 

Öffnungszeiten
Montag 10.00 bis 12.00 Uhr 
 13.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag 13.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 bis 17.00 Uhr

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Ressourcen stärken – entdecke deine innere Schatzkiste
Viele Menschen können die eigenen Schwächen oft schneller 
aufzählen als ihre Stärken. Leider ist das Phänomen weitverbrei-
tet. In der Regel sind wir bereits in der Schule auf Bescheidenheit 
sozialisiert, sodass das eigene Können kaum Raum zur Entfal-
tung findet. Dabei liegt so oft genau darin der Schlüssel zu Erfolg 
und Zufriedenheit – sowohl im Privat- als auch im Berufsleben.
Diplom-Pädagogin Liane Dresler erklärt in diesem Online-Semi-
nar, wie die eigenen Ressourcen (wieder-)entdeckt werden kön-
nen. Die Teilnehmenden erhalten Ideen und Impulse, wie sie sich 
den eigenen „Ressourcenschatz“ bewusst machen können und 
erhalten praktische Tipps, was im Alltag helfen kann, sich diese 
wachzuhalten.
Die Veranstaltung findet online am Donnerstag, 18. April von 
17.00 bis 19.00 Uhr statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher 
ist eine Anmeldung bis zum 15. April unter https://eveeno.com/
perspektivejob_ressourcen erforderlich.
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwä-
bisch Hall-Tauberbischofsheim, die Agentur für Arbeit Heilbronn, 
die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken sowie das 
Regionalbüro für berufliche Fortbildung Hohenlohe, Main-Tau-
ber-Kreis, Schwäbisch Hall und Heilbronn. Unter dem Motto 
„Perspektive. Job. – Wagen Sie den nächsten Schritt“ veranstal-
ten diese Partner regelmäßig Workshops und sprechen damit 
in erster Linie Frauen und Männer an, die wieder in den Beruf 
einsteigen wollen oder vor beruflichen Veränderungen stehen.

Ehrentafel des Alters

Geburtstage
14.4. Heinz Kempe, Obrigheim 75 Jahre
14.4. Alexander Spanagel, Obrigheim 75 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren, auch de-
nen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen, 
alles erdenklich Gute und einen schönen Geburtstag.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche 
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten 
kostenfreie Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis 
morgens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und 
an den Wochenenden ganztägig.
Allgemeine Notfallpraxis Mosbach
Neckar-Odenwald-Kliniken
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Tel. 06261/83-0
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr,
Mi. 13.00 bis 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr
www.neckar-odenwald-kliniken.de
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten sind samstags, sonn- und feiertags
von 10.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeit ist der diensthabende Zahnarzt aus-
schließlich telefonisch erreichbar.
Der diensthabende Zahnarzt ist beim DRK, Tel. 06261/19222 zu 
erfragen.

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833

Herausgeber:  
Gemeinde Obrigheim 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde:
Bürgermeister Achim Walter,  
Hauptstraße 7, 74847 Obrigheim 
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung):  
G.S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de 
www.gsvertrieb.de

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock
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Tomas, ein Duo aus dem Bereich Kunstlied von den Klassen M. 
Daab und B. Trach und das Rockprojekt unter der Leitung von 
Thomas Stalter.
Das Konzert wird von der Volksbank Mosbach unterstützt. Der 
Eintritt ist frei.
Musik konzertant: „Mit einem Blumenstrauß in der Hand“
„Mit einem Blumenstrauß in der Hand“ ist das Motto des nächs-
ten Konzerts in der Reihe „Musik konzertant“ der Musikschule 
Mosbach am Montag, 22.4.2024 um 19.30 Uhr im Rathaussaal 
Mosbach. Daniela Tomas (Violine), Martin Schmidt (Flöte) und 
Eva Sassenscheidt-Monninger (Klavier), spielen Werke der 
Komponistin und Komponisten Jaques Ibert, Mel Bonis, Josef 
Suk, Friedrich Kuhlau und Jean Marie Leclair. Das Motto dieses 
Konzerts stammt aus dem Tschechischen und ist die Überset-
zung des Titels der Komposition des tschechischen Komponisten 
Josef Suk, die an diesem Konzertabend auch zu Gehör kommt. 
Mit diesem Blumenstrauß in der Hand möchten die Musikerinnen 
und Musiker zum Beginn des Frühlings den Konzertgästen einen 
akustischen Blumenstrauß präsentieren.
Eintrittskarten gibt es für 10 Euro, ermäßigt 5 Euro an der Abend-
kasse. Das Konzert wird gefördert durch die Sparkasse Neck-
artal-Odenwald und den Verein zur Förderung der Musikschule 
Mosbach.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, 
Mörtelstein und Obrigheim
Ev. Pfarramt Mörtelstein, Tel. 06262/9257011
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Mörtelstein
Dienstag, Donnerstag, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
E-Mail: pfarrer@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Ev. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/9183320
Ev. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 14.4.
Asbach: 9.30 Uhr (Müller)
Obrigheim: 10.45 Uhr (Müller)
Termine
Donnerstag, 11.4.
14.30 Uhr Mörtelsteiner Nachmittagstreff im Gemeindehaus
15.30 Uhr  Laufzwerge im Gemeindesaal Obrigheim
20.00 Uhr  Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 12.4.
18.45 Uhr  Posaunenchor Asbach
Dienstag, 16.4.
19.00 Uhr  Kirchenchor Asbach
19.00 Uhr  Frauenkreis Obrigheim
Mittwoch, 17.4.
 9.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal Obrigheim
14.30 Uhr Monatstreff im Gemeindesaal Obrigheim
19.30 Uhr  Bastelkreis im Gemeindesaal Obrigheim
Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Sonntag
Die Landeskollekte am 14. April ist bestimmt für „Kirchliche 
Dienste in der Arbeitswelt und auf dem Land“. Landwirtschaft 
und Erwerbsleben – Pfeiler unseres täglichen Lebens. Die kirch-
lichen Dienste in der Arbeitswelt und auf dem Land begleiten die 
Menschen in diesen Bereichen. Ein wichtiger gesellschaftlicher 
Beitrag unserer Kirche! Gerne können Sie auch online spenden 
unter www.ekiba.de/kollekten.
Mörtelsteiner Nachmittagstreff
Am Donnerstag, 11. April findet um 14.30 Uhr der nächste Nach-
mittagstreff in Mörtelstein statt. Stefan Klautke informiert mit vie-
len Bildern über die indische Kinderarche. Herzliche Einladung
Monatstreff Obrigheim
Am Mittwoch, 17. April findet um 14.30 Uhr der nächste Monats-
treff in Obrigheim statt.

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule Obrigheim
Uns schickt der Himmel
Die GMS Obrigheim nimmt zum vierten Mal an der 72-Stun-
den-Aktion teil
Unter dem Motto „Uns schickt der Himmel“ steht dieses Jahr 
wieder die größte Sozialaktion Deutschlands. Auch die Gemein-
schaftsschule Obrigheim ist wieder dabei, um in 72 Stunden die 
Welt oder besser gesagt Obrigheim ein bisschen besser zu ma-
chen.
Bereits bei den letzten drei Aktionen in den Jahren 2009, 2013 
und 2019 haben wir von der GMS bei der 72-Stunden-Aktion 
mitgewirkt und ein Spielehaus gebaut, Feste organisiert, einen 
Garten angelegt und Obrigheim bunter gemacht.
45 Schülerinnen und Schüler – unter dem selbst gewählten 
Gruppennamen „Future-Experten – together we can“ – wollen 
es auch dieses Mal wagen und unter dem Projekttitel „Build your 
own future“ die Gemeinde ein bisschen schöner machen und 
den Mitmenschen etwas Gutes tun. Welche Aufgabe genau da-
hintersteckt, zeigt sich am Donnerstag, 18.4. um 17.07 Uhr bei 
der Projekteröffnung auf dem Schulhof der GMS.
Damit wir dieses gemeinnützige Projekt bis Sonntag, 21. April 
fertigstellen können, freuen wir uns über Ihre Hilfe.
Für unsere Helferinnen und Helfer brauchen wir zum einen Ver-
pflegung. Sie machen uns mit einem Kuchen, Getränken, Bre-
zeln usw. eine große Freude. Außerdem sind Materialen (z.B. 
Stoffe, Farben, Holz, Blumenerde ...) und auch Geldspenden 
eine große Hilfe. Als Dankeschön werden wir Sie auf der Schul-
homepage, im Gemeindeblatt und bei der Präsentation unseres 
Projekts erwähnen.
Herzlich einladen möchten wir Sie auch, unser Projekt und v. a. 
auch unsere Projektübergabe, die am Sonntag, 21. April 2024 
um 17.07 Uhr am Projektort stattfinden wird, zu besuchen.
Setzen Sie sich am besten gleich mit der Aktionsgruppe der Ge-
meinschaftsschule Obrigheim unter Tel. 06261/670860 (Sekre-
tariat GMS), Tel. 06261/9150334 (Alexandra Van Damme) oder 
unter E-Mail: 72stunden@gmsobrigheim.de in Verbindung.
Während der Aktion halten wir Sie auch auf der Homepage der 
72-Stunden-Aktion auf dem Laufenden. Diese finden Sie un-
ter folgendem Link oder beim Scannen des QR-Codes: https://
www.72stunden.de/aktion/gruppe/GMS%20Obrigheim.
Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung
die Future-Experten der GMS Obrigheim
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 Fotos: A. VD.

Musikschule Mosbach
MusikSpektrum in der Alten Mälzerei
Ensembles der Musikschule musizieren wieder im MusikSpek-
trum. Beginn ist am Sonntag, 14. April um 17.00 Uhr in der Al-
ten Mälzerei Mosbach. Wie gewohnt werden sie mit kurzen und 
attraktiven Beiträgen ein anspruchsvolles und abwechslungs-
reiches Konzert bieten. „Wir wollen“, so Musikschulleiter Martin 
Daab, „in diesem Konzert einen farbigen Ausschnitt aus dem 
Spektrum der Musik präsentieren.“ Hierzu haben die verschiede-
nen Formationen ein kurzweiliges Programm vorbereitet.
Es musizieren ein Trompetentrio unter der Leitung von Werner 
Engelhardt, das Gitarrenensemble „Saitenklang“ und das Gitar-
renorchester unter der Leitung von Michael Diedrich, der Kinder- 
und Jugendchor „Pirol“ unter der Leitung von Martin Daab, die 
Percussionensembles unter der Leitung von Wessela Kostowa-
Giesecke, ein Streicherensemble unter der Leitung von Daniela 
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Thema des Nachmittags ist: „Bewegung im Alter – mit Rotraut 
Krones“. Herzliche Einladung
Klaus Reinmuth in den verdienten Organistenruhestand ver-
abschiedet – Für 55 Jahre Organistendienst gedankt
Im Rahmen des Ostergottesdienstes am 31. März in der Evange-
lischen Kirche Asbach wurde Klaus Reinmuth nach 55-jährigem 
Organistendienst in den wohlverdienten Organisten-Ruhestand 
verabschiedet.
Begonnen hat alles im Jahr 1962. Nachdem Klaus Reinmuth 
schon als kleiner Junge bei seinem Großvater in Mörtelstein ger-
ne auf dessen Klavier „herumklimperte“, entschloss er sich als 
11-jähriger Junge professionellen Klavierunterricht zu nehmen.
Die Kirchengemeinde Breitenbronn suchte 1968 einen neuen 
Organisten und wandte sich an Klaus Reinmuth. Jeden Sonntag 
fuhr der damals Sechzehnjährige mit seinem Moped zum Got-
tesdienst nach Breitenbronn.
Als in Asbach ein Nachfolger an der Orgel gesucht wurde, erklär-
te er sich bereit, gemeinsam mit Alfred Stadler diese Stelle im 
14-täglichen Wechsel zu übernehmen. Auch in der Christuskir-
che Mörtelstein spielte er regelmäßig bei Gottesdiensten. Meist 
übernahm er an einem Sonntag sogar in zwei Kirchen den Or-
geldienst und absolvierte so mittlerweile weit über 2.200 Auftritte.
Klaus Reinmuth begleitete über fünf Jahrzehnte mit viel Leiden-
schaft in Gottesdiensten die Gemeinde mit seiner Orgelmusik, 
spielte bei Taufen, Trauungen, Beerdigungen, Kirchenkonzerten 
und vielen weiteren Anlässen.
Pfarrer Wolfgang Müller dankte im Namen der Evangelischen 
Kirchengemeinde Obrigheim-Asbach-Mörtelstein Klaus Rein-
muth, dass er sich so viele Jahre mit viel Hingabe und großem 
Zeitaufwand als Organist zum Wohle der Gemeinde engagierte 
und überreichte ein Präsent. Sein Dank ging auch an Ehefrau 
Hella Reinmuth, die ihn all die Jahre immer unterstützte.
Mit dem Wunsch und der Bitte, dass die Freude und Leiden-
schaft zur Musik weiterhin erhalten bleibt und Klaus Reinmuth 
auch in Zukunft der Kirchengemeinde mit Rat und Tat zur Seite 
steht, wünschte Pfarrer Müller ihm alles Gute und viel Gesund-
heit auf seinem weiteren Lebensweg.

Nach 55 Jahren Organistendienst wurde Klaus Reinmuth in den 
Ruhestand verabschiedet. Das Foto zeigt von links Kirchenge-
meinderätin Karin Ernst, Klaus und Hella Reinmuth sowie Pfarrer 
Wolfgang Müller. Foto: Achim Haag
Wochenspruch
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören mei-
ne Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe 
ihnen das ewige Leben. (Johannes 10, 11.27.28)

Ökumene
Ökumenischer Kreuzweg auf dem Goldfi schpfad im strö-
menden Regen
Der Regen hatte pünktlich kurz vor Beginn des Kreuzweges am 
Goldfi schpfad eingesetzt. Dennoch machten sich 85 Menschen, 
darunter etwa die Hälfte Firmlinge und Konfi rmandInnen aus der 
Seelsorgeeinheit Mose, der evangelischen Kirchengemeinde 
Obrigheim und der Seelsorgeeinheit Aglasterhausen, auf den 
Weg. Sieben Stationen des Goldfi schpfades wurden mit Stati-
onen des Leidensweges Jesu verknüpft. Irene Knapp von der 
KZ-Gedenkstätte Neckarelz e.V. hatte zu jeder Station eine kur-
ze Information vorbereitet. Die Bibeltexte zum Leidensweg Jesu 
wurden an den jeweiligen Stationen in Verbindung gesetzt zu 

den schrecklichen Erfahrungen der KZ-Häftlinge vor 80 Jahren. 
Ein aktueller Aspekt und ein kurzes Gebet folgten, bevor sich der 
Tross zur nächsten Station weiterbewegte.
Zum Schluss stellte Markus Vogl fest, dass der Kreuzweg durch 
den Regen eine besondere Intensität hatte. Allerdings sei es 
heute trotzdem schwer, sich in die Lage der damaligen KZ-Häft-
linge hineinzuversetzen. So ist es immer wieder wichtig, auch mit 
solchen Aktionen an die schrecklichen Ereignisse zu erinnern. 
Mit dem Segen verabschiedete Annelies Lukas die Gruppe und 
bedankte sich für die rege Teilnahme.

 Foto: Markus Vogl

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar
Katholische Gottesdienste der Seelsorgeeinheit Mosbach – 
Elz-Neckar Mose (12.4.2024 – 21.4.2024)
Termine vom 12.4.2024 bis 21.4.2024
Freitag, 12.4. – Freitag der 2. Osterwoche
11.00 Uhr  Alloheim, Obrigheim: hl. Messe mit den Senioren/-

innen
16.00 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: Erstkommunionprobe
16.30 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: eucharistische Anbetung bis 

17.30 Uhr
18.00 Uhr  St. Josef, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr  St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 13.4. – hl. Martin I.
 9.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
10.00 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: Erstkommunionprobe
18.30 Uhr  St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
18.30 Uhr  St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
Sonntag, 14.4. – 3. Sonntag der Osterzeit
 9.00 Uhr  St. Josef, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
 9.00 Uhr  St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
10.00 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe – Erstkom-

munion
10.00 Uhr  St. Laurentius, Obrigheim: Wort-Gottes-Feier
10.15 Uhr  St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr  Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Miteinander – 

Glauben – Leben
19.00 Uhr  St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
20.00 Uhr  St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Taizégebet
Montag, 15.4. – Montag der 3. Osterwoche
18.00 Uhr  St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
19.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
20.00 Uhr  St. Juliana, Mosbach: Complet – Musikalisches 

Nachtgebet
Dienstag, 16.4. – Dienstag der 3. Osterwoche
18.00 Uhr  St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Alfred und 

Norbert Banschbach und verstorbene Angehörige)
19.00 Uhr  St. Josef, Sattelbach: hl. Messe



10 | Kirchliche Nachrichten Obrigheimer Nachrichten  •  11.04.2024  •  Nr. 15

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
Kath. Kirchengemeinde St. Maria, Asbach
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer Josef Dorbath, Tel. 06262/6581
Mail-Adresse: josef.dorbath@gmail.com
Diakon Franz Jünger, Tel. 06262/6394
Mail-Adresse: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Diakon Joachim Szendzielorz, Tel. 06263/428352
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15, Tel. 6394
E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Katharina Geier
Öffnungszeiten: Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr
Kath. Pfarramt Neunkirchen, Luisenstr. 21, Tel. 6581
E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Martina Steck
Öffnungszeiten: Montag, 11.00 – 12.00 Uhr
Montag, 15.00 – 16.00 Uhr, Freitag, 11.00 – 12.00 Uhr
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 11.4.
19.00 Uhr  Aglasterh.: Messfeier
Freitag, 12.4.
19.00 Uhr  Schwarzach: Messfeier
Samstag, 13.4.
18.30 Uhr  Asbach: Vorabendmesse
Sonntag, 14.4. – 3. Sonntag der Osterzeit
 9.00 Uhr  Aglasterh.: Messfeier (Uhrzeit beachten)
10.30 Uhr  Neunk.: Feier der Erstkommunion, mitgestaltet vom 

Singkreis, anschl. Minis bieten Umtrunk an
Montag, 15.4.
10.00 Uhr  Neunk.: Dankmesse, Diasporaopfer der Ekos
Dienstag, 16.4.
19.00 Uhr  Neunk.: Messfeier
Mittwoch, 17.4.
19.00 Uhr  Asbach: Messfeier
Donnerstag, 18.4.
19.00 Uhr  Aglasterh.: Messfeier
Freitag, 19.4. – hl. Leo IX.
18.00 Uhr  Neckark.: Messfeier
Samstag, 20.4.
18.30 Uhr  Schwarzach: Vorabendmesse
Sonntag, 21.4. – 4. Sonntag der Osterzeit
 9.00 Uhr  Neunk.: Messfeier
10.00 Uhr  Asbach: Wortgottesfeier
10.30 Uhr  Aglasterh.: Messfeier mit Kinderkirche
Geistlicher Brosamen
Beten fällt schwer, wenn man nicht recht weiß, wie man beten 
soll. Um beten zu können, müssen wir schweigen lernen. Men-
schen, die beten können, sind Menschen, die das Schweigen 
lieben. Wir können uns nicht unmittelbar vor Gott stellen, wenn 
wir nicht innerlich und äußerlich still werden. Das heißt, wir müs-
sen uns bemühen, unsere Gedanken, unsere Augen und unsere 
Zunge zum Schweigen zu bringen.
Hl. Mutter Teresa, Kalkutta
Neunkirchen: Umtrunk nach der Erstkommunion
Die Ministranten aus Neunkirchen laden nach der Erstkommu-
nionfeier am 14. April auf dem Kirchplatz zum Umtrunk ein. Der 
Erlös ist für die Ministranten-Wallfahrt im August nach Rom.
Aglasterhausen: Musikalisch-literarische Entdeckungsreise
Das Büchereiteam lädt am Freitag, 19. April um 19.30 Uhr (Pfarr-
saal) zu einer „Reise“ mit dem Verleger und Autor Ulrick Wellhö-
fer und Sänger Andreas Rathgeber ein. Der Eintritt ist frei – der 
Spendenkoffer steht parat. Zur besseren Planung wird um An-
meldung gebeten (buch-hausen@web.de, Tel. 06262/3206), ist 
aber nicht zwingend erforderlich.
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend durch Europa.
Zeltlager 2024 der Seelsorgeeinheit
Vom 29. Juli bis 7. August 2024 findet für Kinder von 8 bis 15 
Jahren das Zeltlager auf dem Zeltplatz Kirchberg in Rasdorf 
statt. Nähere Informationen bietet das Faltblatt, das in den Kir-
chen ausliegt. Infos und Anmeldeunterlagen finden Sie auf unse-
rer Homepage: www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de.
Termine
Do., 11.4. Aglasterhausen: 15.45 Uhr Tanzen der Frauengemein-
schaft, Pfarrsaal
Mo., 15.4. Asbach: 19.00 Uhr Bibel teilen, Sakristei
Do., 18.4. Aglasterhausen: 15.45 Uhr Tanzen der Frauenge-
meinschaft, Pfarrsaal

Mittwoch, 17.4. - Mittwoch der 3. Osterwoche
15.30 Uhr  Seniorenheim am Elzpark: hl. Messe mit den 

Senioren/-innen
17.30 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr  Tempelhaus, Neckarelz: hl. Messe
Donnerstag, 18.4. - Donnerstag der 3. Osterwoche
18.00 Uhr  St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr  St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 19.4. – hl. Leo IX.
10.00 Uhr  Seniorenzentrum der Johannesdiakonie Mosbach: 

hl. Messe mit den Senioren/-innen
16.30 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: eucharistische Anbetung bis 

17.30 Uhr
18.00 Uhr  St. Josef, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr  St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe – Frauen-

messe
Samstag, 20.4. – Samstag der 3. Osterwoche
 9.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr  Evangelische Kirche, Neckarzimmern: hl. Messe
18.30 Uhr  St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr  St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Sonntag, 21.4. – 4. Sonntag der Osterzeit
 9.00 Uhr  St. Josef, Mosbach: hl. Messe
10.00 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: Wort-Gottes-Feier mit-

gestaltet vom Kindergarten Haßmersheim
10.00 Uhr  St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe – Erstkommu-

nion mitgestaltet von der Band „Kids on fire“
10.15 Uhr  St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr  Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe, mitgestaltet vom 

Quellengottesdienstteam
10.30 Uhr  St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
11.00 Uhr  Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: ökumenischer 

Gottesdienst
17.00 Uhr  St. Maria, Neckarelz: hl. Messe mit den Firmanden/-

innen
17.30 Uhr  Johannes Kirche, Mosbach: Andacht Lobpreisgot-

tesdienst
19.00 Uhr  St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe

Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach
Tel. 06261/2423, Fax 893816
Frau Bieler, Frau Freund, Frau Koch
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten
Di., Mi. u. Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Di., 15.00 – 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Baier, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten
 Mo., Di. u. Do. 9.00 – 12.00 Uhr, Do. 15.00 – 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim
werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gemeinsame Tauftermine
Sa., 20.4., So., 21.4., Sa., 18.5., So., 19.5.
Es ist auch möglich, an diesen Taufwochenenden während einer 
hl. Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wort-
Gottes-Feier, wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz, Tel. 06261/7233 und 
St. Cäcilia, Mosbach, Tel. 06261/2423.
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 5
Freitag, 19. April 2024, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 4. Mai bis 2. Juni.

Herzliche Einladung zu unserer Erstkommunion
Am 21.4.2024 um 10.00 Uhr in der katholischen Kirche St. Lau-
rentius in Obrigheim.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Erstkommunionkinder:
Diemer Emil
Gentile Davide
Illés Hanna
Kratschmann Lucy
Marić Sara
Mijačević Anton
Noto-Pfohe Massimo
Paduano Romeo
Wadulla Moritz
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Aus unserer Seelsorgeeinheit verstarb
Kerstin Werner geb. Gatzemeier, 1971 – 2024, Schwarzach
Der Herr nehme sie auf in sein himmlisches Reich.
Öffnungszeiten der Bücherei
Aglasterhausen (unter der Sakristei):
Do., 16.00 – 17.30 Uhr, Sa., 10.00 – 11.30 Uhr
So nach dem Gottesdienst, i.d.R. 11.30 – 12.00 Uhr
E-Mail: buch-hausen@web.de
www.eOPAC.net/buch-hausen

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Schwerathletik

Bundesliga-Finale am 27. April 2024 im Livestream
Für alle, die das Finale in Heidelberg nicht live miterleben kön-
nen, bieten die Obrigheimer Gewichtheber in Zusammenarbeit 
mit der Jägerstube Obrigheim die Übertragung per Livestream 
an. Die Details hierzu entnehmen Sie bitte dem dazugehörigen 
Info-Blatt. Anschließend Empfang der Mannschaft.
Franz Hauß

 
 Foto: Kevin Ockert
Infos zum Finale um die Mannschaftsmeisterschaft der 
Gewichtheber
Am 27. April findet bekanntlich das Finale um den Mannschafts-
meistertitel der Gewichtheber statt. Neben Obrigheim haben sich 
noch die Teams aus Speyer und Mutterstadt qualifiziert. Obrig-
heim möchte an diesem Tage in Heidelberg erstmals seinen Titel 
aus dem Vorjahr verteidigen. Dazu braucht es allerdings eine 
starke und gesunde Mannschaft. Die Mannschaftsaufstellung 
wird nach der Rückkehr der Heberinnen und Heber von einem 
Olympiaqualifikationswettkampf in Thailand in der nächsten 
Woche dann veröffentlicht werden können. Für Unterstützung 
im Olympiastützpunkt Heidelberg sorgen zahlreiche Fans aus 
der Heimat. Zwei Fanbusse sind bereits ausgebucht, ein drit-
ter hat wohl noch freie Plätze. Infos über noch freie Plätze im 
Bus gibt es bei Franz Hauß. Treffpunkt ist am Parkplatz Mini-
golfplatz unterhalb der Neckarhalle um 16.00 Uhr. Außerdem 
reisen auch viele Fans mit dem eigenen Auto an. Für alle, die 
nicht nach Heidelberg fahren können, gibt es in Obrigheim bei 
der Gaststätte Waldenberger im Jägerstüble eine Liveübertra-
gung mit Beamer und Leinwand im Zelt im Hof. Dort ist auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. Aus organisatorischen Gründen 
wäre eine vorherige Anmeldung in der Gaststätte wünschens-
wert. Nach dem Finale und der Siegerehrung werden die Busse 
und auch die Mannschaft dann noch dazustoßen. Eine nächtli-
che Feier wird dann sicherlich folgen. Am folgenden Morgen wird 
es dann, ab 10.00 Uhr einen Empfang für die Mannschaft an 
gleicher Stelle im Zelt geben. Diese Veranstaltung wird mit ei-
nem Weißwurstfrühschoppen ihren Beginn haben. Danach wird 
man die abgelaufene Runde und das Finale mit dem einen oder 
anderen Redebeitrag noch würdigen und sich bei den anwesen-

den Heberinnen und Hebern für ihre Leistungen in der abgelau-
fenen Bundesligarunde bedanken. Gemütlich beisammensitzen 
und feiern ist das Motto dieser Veranstaltungen, die auch bei 
jeglichem Finalausgang stattfinden werden, bevorzugt natürlich 
mit einer Meisterfeier. Dazu laden sie die Gewichtheber und die 
Familie Waldenberger herzlich ein. Für das leibliche Wohl wird 
mit Gezapftem und Gegrilltem gesorgt sein.
Rainer Noe

Abteilung Fußball

Einladung Jahreshauptversammlung
Die Abteilung Fußball lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am 17.5.2024 ins Sportheim ein. Los geht es um 
20.00 Uhr.
Folgende Punkte stehen auf der Agenda
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Abteilungsleitung
4. Kassenbericht
5. Entlastung
6. Neuwahlen
7. Sonstiges
Anträge zur Änderung der Agenda können bis einschließlich 
10.5.2024 bei der Abteilungsleitung gestellt werden.

Abteilung Handball

Vorschau
Herren 1 zu Hause gegen Heuchelberg
Die erste Mannschaft empfängt am kommenden Sonntag die 
SG Heuchelberg. Im Hinspiel lieferten sich beide Mannschaften 
einen engen Kampf mit glücklicherem Ausgang für die Germa-
nen. Obrigheim konnte das Spiel am Ende mit 23:24 für sich 
entschieden. Ein enges Spiel kann man auch am kommenden 
Sonntag erwarten. Gespielt wird am Sonntag um 18.00 Uhr in 
der Neckarhalle in Obrigheim.

 
 Foto: J. Eyermann

Gesangverein Obrigheim
„Sing a Song“ sucht Verstärkung
Obrigheimer Pop- und Rockchor veranstaltet eine offene 
Chorprobe
Der Obrigheimer Pop- und Rockchor „Sing a Song“ veranstaltet 
am Montag, 15. April eine offene Chorprobe, um neue Sänge-
rinnen und Sänger zu gewinnen. Los geht es um 18.30 Uhr im 
Proberaum, rechts neben dem Rathaus.
Der Chor freut sich über viele Menschen, die Lust haben, in ei-
nem Chor moderne Lieder zu singen.
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chen, von Kleeblättern bis hin zu den drei Weisen führte die An-
dacht hin zur Auferstehung am dritten Tag nach der Kreuzigung 
Jesu. Recht herzlich bedankte sich Schuster auch beim Team 
des Fördervereins, das in jedem Jahr dazu beiträgt, dass diese 
besondere Andacht gefeiert werden kann. Schließlich muss für 
Essen und Trinken gesorgt werden, das Feuer ist aufzuschichten 
und das Gemeindehaus erstrahlt geschmückt mit Blumenpracht. 
Herr Peter Bechthold begleitet dabei seit vielen Jahren die Ver-
anstaltung musikalisch und wurde dabei mehrfach durch den 
Gesang von Frau Petra Gathof begleitet. Im Gottesdienst wirkte 
Prädikantin Dorothea Damm mit, die stets Dr. Schlegel bei den 
innovativen Gottesdienstkonzepten als Gesprächspartnerin zur 
Seite stand. „Wir kommen immer gern hier her“, betonten viele 
Zuschauer, „es ist immer wieder faszinierend zu sehen, wie Prä-
dikantin Dr. Schlegel ihre Ideen umsetzt“. Bis spät in den Abend 
hinein feierten die Mörtelsteiner gemeinsam am Feuer im Hof 
des Gemeindehauses die Osterzeit.

 
 Foto: Daniel Schuster

Kolpingsfamilie Asbach

 
 Foto: H.-J. Herpich-Weber

Jung und Alt dürfen sich sehr gerne angesprochen fühlen, hin-
einzuschnuppern in die Welt des Chorgesangs, mit oder ohne 
Erfahrung, und ihren Spaß am Singen entdecken. Dies schafft 
Chorleiter Eric Grunwald in jeder Chorprobe ganz mühelos. Die 
Wahl besteht zwischen den Stimmlagen Alt und Sopran, Tenor 
und Bass. Gerne kann auch ausprobiert werden. „Sing a Song“ 
startete in diesem Jahr am 16. März mit einem großen, sehr er-
folgreichen Konzert vor ausverkaufter Neckarhalle. Nach dem 
Konzert ist vor dem Konzert. Die Sängerinnen und Sänger sind 
höchst motiviert und würden lieber gleich als später wieder ihr 
Können unter Beweis stellen. Alle zwei Jahre soll ein großes 
Konzert in der Neckarhalle stattfinden. Fest in der Jahresplanung 
verankert ist auch der Obrigheimer Weihnachtsmarkt, auf dem 
der Chor mit einem geschmückten Wagen vertreten ist und seine 
legendäre Gulaschsuppe und Glühwein bzw. Punsch verkauft. 
Sonntags folgt ein Auftritt auf dem Weihnachtsmarkt, der jedes 
Jahr zahlreiche Besucher anlockt und erfreut. Jetzt bei „Sing a 
Song“ einzusteigen bedeutet, von Anfang an mitzumischen und 
die Lieder in aller Ruhe einstudieren zu können. Bis es endlich 
so weit ist, wird Stimmsicherheit geprobt, es werden Lieder ein-
studiert und die Freude am Singen mit anderen geteilt. Kleinere, 
regelmäßige Aktionen wie die „Afterchorparty“ im Proberaum 
sorgen für gute Stimmung und ein herzliches Miteinander. Viele 
Sängerinnen und Sänger sind auch schon von Beginn an mit da-
bei, seit 25 Jahren, ein gutes Zeichen für einen Chor. Die Sänge-
rinnen und Sänger, Chorleiter Eric Grunwald und die Vorstand-
schaft freuen sich sehr über jeden, der am 15. April vorbeischaut, 
sich angesprochen fühlt, mitmacht und hoffentlich zu den folgen-
den Proben wieder kommt. Auf der Homepage www.singasong-
chor.de stehen viele interessante Informationen über den Chor.
Im Anschluss an die Chorprobe findet ein geselliges Beisam-
mensein statt, die „Afterchor-Party“, zu der alle herzlich einge-
laden sind, die zum Schnuppern kommen. Die Sängerinnen und 
Sänger bringen dabei Kleinigkeiten zu essen mit, das Trinken 
spendiert der Chor.
Vorbeischauen lohnt sich.

Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum
Das Heimatmuseum ist wieder geöffnet am 
Sonntag, 5. Mai, 14.30 – 16.30 Uhr. Neben 
den Dauerausstellungen sind derzeit folgen-
de Wechselausstellungen zu sehen: „Ne-
ckar, Neckarschifffahrt und Neckarkanalisie-
rung“ von Karl Heinz Neser und „150 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Obrigheim“ von Peter Brauß.
Sonderführungen sind nach Absprache möglich. Kontakt: Karl 
Heinz Neser Tel. 63236, E-Mail: karlheinz-neser@kabelbw.de
Neues Jahrbuch
Das neue Jahrbuch 2023 „Obrigheim – gestern und heute“ ist im 
Bürgerbüro erhältlich.

Förderverein Gemeindehaus Mörtelstein e.V.
Osterfeuer in Mörtelstein begeistert
„Schön, dass sie alle heute wieder dabei sind“, freute sich Dani-
el Schuster, der Vorsitzende des Fördervereins Gemeindehaus 
Mörtelstein, mit Blick auf die vollen Stuhlreihen im Gemeinde-
haus. Zehn Jahre zuvor hatte alles angefangen. In der engagier-
ten Mörtelsteiner Kirchengemeinde hatten einige Dorfbewohner 
die Idee, an Ostern die alte Tradition eines Osterfeuers neu 
aufleben zu lassen. Schnell konnte Dr. Dorothee Schlegel als 
Prädikantin dafür gewonnen werden. Jahr für Jahr lässt sie sich 
seither – passend zum besonderen Format der Andacht – etwas 
Neues einfallen. Sie berichtete schon als Journalistin live von 
den Osterereignissen aus Jerusalem oder stellte die Farbe grün 
in den Mittelpunkt der ganzen Andacht. Unvergessen bleibt auch 
das Osterfeuer, bei dem alle Gottesdienstbesucher ihren Kum-
mer auf einen Zettel schrieben und diesen in einer Klagemauer 
– es wurde eher ein Klagehaufen – einzementieren durften. In 
diesem Jahr ging es um die Zahl 3. Nicht nur in der Bibel und 
nicht nur in den Geschichten rund um die Passionszeit fand Dr. 
Schlegel viele überraschende Details und neue Blickwinkel auf 
diese besondere Zahl. Von der Trinität über die drei Fragezei-
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SV Mörtelstein

 
 Foto: SV Mörtelstein

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Training
Am kommenden Samstag, 13. April 2024 findet das Training zu 
folgenden Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Übergangstraining: 16.15 bis 17.00 Uhr
Jugendtraining: 17.15 bis 18.00 Uhr
Für die Teilnahme ist vorab eine Anmeldung über unsere Home-
page erforderlich.
Ausschreibung Anfängerschwimmkurs
Des Weiteren wird bereits am kommenden Sonntag, 14. April 
2024 ein weiterer Anfängerschwimmkurs im Hallenbad Haß-
mersheim starten. Derzeit haben wir noch freie Plätze zur Ver-
fügung. Der Schwimmkurs richtet sich an Kinder ab fünf Jahren, 
die das Schwimmen lernen möchten. Alle Kursdetails sowie das 
Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage. Bei Rück-
fragen stehen wir gerne unter ausbildung@gundelsheim.dlrg.de 
zur Verfügung.

Aus den Gemeinde-
ratsfraktionen

Fraktion Freie Wähler Obrigheim
JHV/Nominierungsversammlung
Freie Wähler nominieren Kandidierende
Eine umfangreiche Tagesordnung erwartete Mitglieder, Gemein-
deräte und Kandidierende für die Kommunalwahl 2024 bei der 
Jahreshauptversammlung der Freien Wähler Obrigheim. Nach 

der Begrüßung gedachten die Versammlungsteilnehmenden in 
zwei Nachrufen des Gründungsmitglieds Josef Haberkorn und 
Kreisrats Uwe Stadler aus Breitenbronn.
Im Jahresbericht 2023 hob die erste Vorsitzende Heidrun Eyer-
mann drei Vereinsaktivitäten besonders hervor. Anlässlich des 
90-jährigen Kindergartenjubiläums in Asbach übergaben die 
FWO eine Geldspende für Spielzeug, eine Fotoboxaktion mit 
historischen Requisiten zum 1.250-jährigen Ortsjubläum begeis-
terte beim Kiliansmarkt und am Weihnachtsmarkt waren die Frei-
en Wähler mit ihrem bewährten Raclette vertreten.
Heidrun Eyermann bedankte sich bei ihren Vorstandskollegen 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und allen, die sich über 
das Jahr unterstützend einbrachten.
Dies gelte im Besonderen vorausschauend für die Vorbereitun-
gen zur Kommunalwahl im Juni 2024. Kassier Tobias Hartmeyer 
stellte seinen Kassenbericht vor, der keinen Anlass zur Bean-
standung bot. Auf Antrag entlasteten die Anwesenden ihn und 
die gesamte Vorstandschaft.
Vor der Nominierung der Bewerberinnen und Bewerber für die 
Liste der Freien Wähler machte die erste Vorsitzende deutlich, 
dass sich die Verbände der Freien Wähler ausschließlich in den 
Gemeinderäten und Kreistagen engagieren, um sachorientiert 
an tragfähigen Lösungen für die Menschen vor Ort mitzuwirken. 
Sie freute sich, dass es auch für diese Gemeinderatswahl ge-
lungen sei, interessierte Bürgerinnen und Bürger für die Liste zu 
gewinnen. Sie dankte allen für ihre Bereitschaft zur Kandidatur.
Fortsetzung folgt.

Sonstige 
Bekanntmachungen

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflege-
bedürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das 
Angebot des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das 
Team aus speziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflege-
lotsen zur Verfügung und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft 
zu sozialrechtlichen und finanziellen Leistungen, informiert über 
Entlastungs- und Unterstützungsangebote im Landkreis, erstellt 
bei Bedarf einen Versorgungsplan und hilft bei der Organisati-
on, wenn Leistungen beantragt und Angebote in Anspruch ge-
nommen werden. Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach 
(Scheffelstraße 2) sind unter den Telefonnummern 06261/84-
2553 (Frau Scheuermann) und 06261/84-2554 (Herr Bauer) er-
reichbar. Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergas-
se 14) sind unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau 
Baumgartner-Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) er-
reichbar. Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. Das An-
gebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird 
empfohlen.

SHG „Fair geht vor“ (Mobbing am Arbeitsplatz)
Betroffene können sich unter Tel. 0175/800 3473 anmelden.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, 
Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstr. 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284.
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mischen Rechen-Institut (ARI) zu Gast im Haus der Astronomie 
Heidelberg. Im Rahmen von Faszination Astronomie hält er ei-
nen Vortrag über „Gaias dritter Sternkatalog: Ein weiterer großer 
Schritt für die Astronomie“.
Weitere Informationen finden Sie online unter
https://ztix.de/hp/events/19550/info.

Landespreis für Kleinkunst 2024 ausgeschrieben
Staatssekretär Arne Braun: „Kabarett und Kleinkunst haben 
seit jeher die heilige Aufgabe, der Gesellschaft den Spiegel 
vorzuhalten und ihr Publikum zum Lachen zu bringen – kaum 
ein Genre passt besser in unsere Zeit“
Auszeichnung ist einmalig in Deutschland und die höchstdo-
tierte ihrer Art
Bewerbungsfrist endet am 30. April
„Von wegen, in diesen Zeiten gibts nichts zu lachen, im Gegen-
teil“, so Staatssekretär Arne Braun am Mittwoch (28. Februar) in 
Stuttgart. „Kabarett und Kleinkunst haben seit jeher die heilige 
Aufgabe, die Lage im Großen und Ganzen im Blick zu halten, und 
im Kleinen der Gesellschaft den Spiegel vorzuhalten und die hei-
lige Pflicht, ihr Publikum zum Lachen zu bringen. Oder wie es der 
letztjährige Preisträger Serdar Karibik so treffend auf den Punkt 
brachte: ‚Chillig ausrasten‘.“ Dass dies in Baden-Württemberg seit 
vielen Jahren aufs Vortrefflichste gelingt, beweise Deutschlands 
höchstdotierter Landespreis für Comedians und Kabarett und 
deren Preisträgerinnen und Preisträger aus Baden-Württemberg 
wieder eindrucksvoll. „Kaum ein Genre passt besser in unsere 
Zeit“, so der Staatssekretär weiter.
„Die Kleinkunst in unserem Land ist genauso vielfältig wie Baden-
Württemberg selbst“, betonte Georg Wacker, Geschäftsführer von 
Lotto Baden-Württemberg. „Die Künstlerinnen und Künstler schaf-
fen es, mit ihren Programmen, Menschen aller Altersklassen zu un-
terhalten und zu verbinden. Diese herausragenden Darbietungen 
rücken wir mit dem Kleinkunstpreis besonders ins Rampenlicht.“
Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den Klein-
kunstpreis 2024 erneut in Kooperation mit der Staatlichen Toto-
Lotto GmbH Baden-Württemberg aus. „Der Preis richtet sich an 
Künstlerinnen und Künstler mit Landesbezug in allen Sparten der 
Kleinkunst“, erklärte Staatssekretär Arne Braun.
Vergeben werden bis zu drei Hauptpreise in Höhe von 5.000 Euro 
und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro. Die Preisgelder wer-
den gemeinsam vom Land Baden-Württemberg und der Staatli-
chen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg getragen. Zusätzlich 
kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst 
in Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis geehrt werden. Dafür 
stellt die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg zusätz-
lich 5.000 Euro zur Verfügung. Eine ehrenamtliche Jury, bestehend 
aus Künstlerinnen und Künstlern, Kritikerinnen und Kritikern sowie 
Veranstalterinnen und Veranstaltern, wählt die Preisträgerinnen 
und Preisträger aus. Die Verleihung erfolgt bei einer öffentlichen 
Veranstaltung, die für den 22. Oktober 2024 im franz.K in Reutlin-
gen geplant ist. Bewerbungsschluss ist der 30. April 2024.
Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes
Der Kleinkunstpreis wurde 1986 zum ersten Mal zur Förderung 
junger Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im Bereich der 
Kleinkunst verliehen. Der Wettbewerb wird vom Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst und der Staatlichen Toto-Lot-
to GmbH Baden-Württemberg finanziert. Weitere Partner sind der 
Südwestrundfunk und die Landesarbeitsgemeinschaft der Kultur-
initiativen und Soziokulturellen Zentren.
Die Preise des Jahres 2023 gingen an den Comedian Serdar Ka-
ribik, das Zauberkunst-Duo Nikolai Striebel und Jaana Felicitas 
und das Musik-Comedy-Duo Schwester Cordula. Die zwei Förder-
preise erhielten die Liedermacherin Klara Finck sowie der Poetry-
Slammer Kai Bosch. Mit dem zum 13. Mal vergebenen Ehrenpreis 
wurde Volkmar Straub ausgezeichnet. Der Ehrenpreis geht stets 
an Persönlichkeiten, die sich um die Kleinkunst im Lande verdient 
gemacht haben.
Informationen sowie das Bewerbungsformular wer-
den im Internet unter https://mwk-bw.de/kleinkunst-
preis bereitgestellt. Alternativ können Sie den QR-
Code nutzen.
Informationen können auch über die Geschäftsstel-
le des Kleinkunstpreises der Landesarbeitsgemein-
schaft der Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren (LAKS 
Baden-Württemberg e.V.), Alter Schlachthof 11, 76131 Karlsruhe 
(soziokultur@laks-bw.de; Tel. 0721/47041909) bezogen werden.

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit.
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, In-
stitutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Frühlingsbasar
Am 13. und 14.4.2024 jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr findet wie-
der unser Frühlingsbasar im Alten Josefsaal in Untergimpern zu-
gunsten der Amsel Kontaktgruppe Schwarzbachtal statt. Verkauft 
werden selbst gestrickte Socken, diverse Handarbeiten, Haus-
halts- und kleine Elektroartikel.
Verkauf selbst gestrickter Socken
Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zugunsten der 
AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbst gestrickte Socken. 
Wer welche erwerben möchte, kann sich gerne bei Ihnen unter 
07268/1449 oder Tel. 0173/8703867 melden. Edgar Mühlburger 
kommt auch zu Ihnen nach Hause.
Beste Grüße 
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (0173/8703867) und 
Christian Lerch (0176/23411070)
E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Hospizgruppe Kleiner Odenwald
Hospizdienst
Die IGSL-Hospizgruppe Kleiner Odenwald leistet ambulante Ster-
bebegleitung zu Hause, in Pflegeheimen und im Krankenhaus. 
Daneben bieten wir Trauerbegleitung und Informationen zur Pati-
entenverfügung und Vorsorgevollmachten unter Verwendung der 
Vorsorgemappe IGSL an.
E-Mail: kleiner-odenwald@igsl-hospiz.de 
www.hospizgruppe-kleiner-odenwald.de
Bereitschaftsdienst
06262/915-381, 6356 oder 6487
Trauercafé
Wir laden die Angehörigen Verstorbener recht herzlich ein zum 
Gespräch und zum gegenseitigen Gedankenaustausch, um sie 
auf dem Weg in ihrer Trauer zu begleiten.
Nächste Termine
Do., 2.5.2024, Do., 6.6.2024 um 15.00 Uhr im Vereinsraum 1 der 
Festhalle in Aglasterhausen
Trauer in Bewegung
Herzliche Einladung zum monatlich stattfindenden „Trauer-Geh-
Gespräch“. Die Bewegung in der Natur und die Gespräche dabei 
können bei dem Weg durch die Trauer hilfreich sein. Jede und 
jeder ist willkommen. Egal, ob der schmerzliche Verlust schon län-
ger zurückliegt oder sich erst vor Kurzem ereignet hat.
Wir gehen eine ebene Strecke (ca. 5 km) im eigenen Tempo.
Nächste Termine
Do., 18.4.2024, Do., 16.5.2024
Treffpunkt um 15.00 Uhr auf dem Parkplatz bzw. Raum 1 der Fest-
halle in Aglasterhausen.
Bei schlechter Witterung fällt die Wanderung aus.
Telefonnummer für Rückfragen: 06262/2360 oder -915381

Badische Landesbühne
„Das Ende des Regens“ in der Alten Mälzerei
Das Familienepos, inszeniert von Wolf E. Rahlfs, ist am Dienstag, 
16. April, um 19.30 Uhr in der Alten Mälzerei in Mosbach zu sehen.
Um 19.00 Uhr sind alle Interessenten herzlich zu einer Einführung 
eingeladen.
Das Stück dauert 2 Stunden und 20 Minuten. Es wird eine Pause 
geben.
Der Einlass beginnt gegen 18.30 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist Information Mosbach 
am Marktplatz sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen, unter 
www.reservix.de und an der Abendkasse.

Haus der Astronomie, Heidelberg
Am Donnerstag, 18.4.2024 um 19.00 Uhr ist Prof. Dr. Stefan 
Jordan, vom Zentrum für Astronomie Heidelberg (ZAH)/Astrono-
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AUTO

IMMOBILIEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Wir suchen für eine junge Familie mit 2 Kindern
und einem Hund ein bezahlbares Haus, gerne mit Garten,
auch zum Renovieren. Finanzierung sicher bis 500.000 Euro.

Ihre Maklerin vor Ort Cornelia Rau

Telefon 07261 40 620-19
c.rau@garant-immo.de

www.garant-immo.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Haussanierung - Teil 1 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von ihrer Ener-
giebilanz ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstellung al-
ler Wärmeverluste und -gewinne eines Hauses. Nur falls diese
deutlich geringer ausfällt als der aktuelle technische Standard,
lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer Immobilie. Doch ob Sie
Ihre Immobilie am Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage. Bevor Sie mit einer
Sanierung viel Geld in das Haus investieren, sollten Sie sich auch
überlegen, wie lange Sie selbst noch in der Immobilie wohnen
wollen oder können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur Barriere-
freiheit in Betracht). – Fortsetzung folgt in KW 19 –

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche. Werbung bringt Erfolg!
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Fachkräfte in der Region Neckar-Odenwald sichern
Die Jobregion Neckar-Odenwald gehört zum Bezirk der IHK Rhein-Neckar. Auch hier bekommen die Unternehmen
den Fachkräftemangel zu spüren, insbesondere bei Azubis. Die Initiative Fachkräftesicherung wirkt dem entgegen.

Rund 50 Unternehmer aus
dem Neckar-Odenwald-Kreis
haben sich bereits 2020 zum
Netzwerk Fachkräftesicherung
zusammengeschlossen. Im
vergangenen Jahr wurde die
Gründung eines Fördervereins
beschlossen.

Starkes Netzwerk
Die Arbeit des Netzwerks
Fachkräftemangel ruht auf
drei Säulen. Erstenswird an die
Politik adressiert, wobei es um
Themen wie die Erhaltung der
Infrastruktur für die betriebli-
che Ausbildung im Landkreis
oder die Unterstützung der
DHBW Mosbach geht. Zwei-
tens haben die Netzwerk-Mit-
glieder die Möglichkeit zum
Austausch untereinander,
wobei auch Workshops zur
Wissensvermittlung stattfin-
den. Die dritte Säule ist das

Fachkräftemarketing unter der
Dachmarke „Ausbildung NOK“.
Frank-Martin Entzer, Referent
des Arbeitgeberverbandes der
Metall- und Elektroindustrie
(Südwestmetall) Rhein-Ne-
ckar-Odenwald,wies schonbei
der Auftaktveranstaltung 2022
auf eine Ausbildungsquote
von 4,2 Prozent in den von ihm
vertretenen Verbänden hin –
der geringste gemesseneWert
bis dahin. Demgegenüber lag
der Anteil unbesetzter Aus-
bildungsstellen bei rund zehn
Prozent – ebenfalls ein beun-
ruhigender Höchstwert.

Azubis dringend gesucht
“Die Schere geht weiter auf”,
stellte Entzer fest. “Je kleiner
und in der Bevölkerung un-
bekannter ein Unternehmen
ist, umso schwieriger ist es für
dieses, freie Ausbildungsplät-

ze zu besetzen.” An der Situa-
tion hat sich seither nicht viel
geändert. So blieben im IHK-
Bezirk Rhein-Neckar laut An-
gaben der Arbeitsagenturen
zum Start des aktuellen Aus-
bildungsjahres 865 Lehrstellen
unbesetzt.

Ausbildung in der Region
Insgesamt haben 3.857 jun-
ge Menschen im IHK-Bezirk
eine kaufmännische oder ge-
werblich-technische Ausbil-
dung begonnen. Ein Plus von
88 im Vergleich zum Vorjahr.
Da nicht alle Unternehmen
ihre offenen Ausbildungs-
plätze den Arbeitsagenturen
melden, fällt die tatsächliche
Lücke noch größer aus. Beim
genauen Blick auf die Ausbil-
dungsstatistik 2023 fällt auf:
Während sich im Rhein-Ne-
ckar-Kreis wieder deutlich

mehr Jugendliche für eine
Ausbildung entscheiden, fällt
der Zuwachs im Neckar-Oden-
wald-Kreis verhaltener aus.
Hier haben 238 junge Men-
schen eine kaufmännische
und 206 eine gewerblich-tech-
nische Ausbildung begonnen.
IHK-Präsident Manfred Schna-
bel fordert mehr Bewusstsein
für den Stellenwert der berufli-
chen Ausbildung.„Eine Ausbil-
dung ist keine Einbahnstraße,
sondern führt direkt zum be-
ruflichen Erfolg, insbesondere
in Kombination mit einer an-
schließenden Weiterbildung”,
so der IHK-Präsident.

Chancen für alle
Nicht nur für Azubis gibt es in
der Region hervorragende Be-
rufsperspektiven und Karriere-
chancen. Bewerben lohnt sich!
(IHK Rhein-Neckar/red)

Weitere Stellenangebote in der Region
Neckar-Odenwald finden Sie auch auf
jobsucheBW, Ihrem Stellenmarkt für
Baden-Württemberg:

https://jobsuchebw.net/jobregion-nok/

2024-15_ArbAusb_ThKoll-Seite-1

https://jobsuchebw.net/

ATTRAKTIVE
ARBEITGEBER



Anzeigen  |  17Obrigheimer  Nachrichten  •  11.04.2024  •  Nr.  15 AnzeigenAttraktive Arbeitgeber Neckar-Odenwald

AXTAL entwickelt und fertigt am Standort Mosbach anspruchsvolle
Hochfrequenzmodule für die Messtechnik, Luft- und Raumfahrt und
andere Hochzuverlässigkeitsanwendungen für den internationalen
Markt und gehört in diesen Bereichen zu denWeltmarktführern.

GmbH, Römerring 9, 74821 Mosbach

Wir suchen Dich

Wir bieten:
• selbständiges, teamorientiertes Arbeiten in einer jungen Belegschaft
mit kurzen Entscheidungswegen und sehr gutem Arbeitsklima

• abwechslungsreiche und spannende Tätigkeiten in einem international
operierenden Unternehmen und einem innovativen Umfeld

• einen unbefristeten Arbeitsplatz (Teil- und Vollzeit)
• eine attraktive Vergütung, betriebliche Altersvorsorge, Unterstützung
zur Kinderbetreuung, Fahrradleasing und mehr

• fundierte Einarbeitung und Möglichkeiten zur Weiterbildung

zur Verstärkung unserer technischenAbteilung nächstmöglich:

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Elektroniker / Techniker (m/w/d)

Weitere Informationen zu den offenen Positionen findest Du auf
unserer Homepage: www.axtal.com/Deutsch/Jobs/

Interessiert ?
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an jobs@axtal.com.
Erste Kontaktaufnahme überHenry Halang unter 06261 6742351.

Gründe für den Jobwechsel
Angesichts des Fachkräftemangels ist es für viele Unter-
nehmen wichtiger denn je, ihre Mitarbeiter im Betrieb zu
halten. Das gelingt nicht immer. Viele Arbeitnehmer wech-
seln aufgrund von Unzufriedenheit den Job. Laut einer
Befragung im Rahmen der Randstad Employer Brand Re-
search haben 2023 im ersten Halbjahr 13 Prozent der deut-
schen Arbeitnehmer ihren Arbeitgeber gewechselt, und
18 Prozent planten dies für das zweite Halbjahr. Haupt-
gründe waren Unzufriedenheit mit der Vergütung (41 Pro-
zent), begrenzte Karrieremöglichkeiten im Unternehmen
(23 Prozent) und Defizite in der Work-Life-Balance (31 Pro-
zent). Flexibilität am Arbeitsplatz ist besonders für Frauen
wichtig (24 Prozent gegenüber 19 Prozent bei Männern).
Der Arbeitsweg beeinflusst auch die Entscheidung, da
23 Prozent der Befragten aufgrund zu langer Pendelzeiten
nach einem anderen Job suchen würden. (txn/randstad/
red)

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Foto: Jirsak/iStock/Thinkstock

Die Gemeinde Hüffenhardt sucht

Pädagogische Fachkraft; Erzieher, Natur- oder
Waldpädagoge, Anerkennungspraktikant
(m/w/d) für unseren neu gegründeten Naturkindergarten in
Hüffenhardt
Wir bieten Ihnen:
• Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten und regelmäßige Fortbildungen
• Vergütung nach EG 8a TVöD SuE (Erzieher*in) bzw. § 8 Abs. 1 TVPöD
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag, nach Absprache in Teilzeit (Erzieher*innen)
• Zusatzversorgung (ZVK)

Die Stelle für Erzieher*innen ist ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.

Eine/n Anerkennungspraktikanten*in suchen wir ab dem 01.09.2024

Weitere Informationen zur Stelle, unseren Anforderungen und der Bewerbung
finden Sie unter www.hueffenhardt.de/Rathaus & Service/Ausschreibungen.

Bewerbung schriftlich oder per E-Mail, bis 30.04.2024 an die Gemeinde
Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt, E-Mail-Adresse:
Rathaus@hueffenhardt.de.
Ihre Fragen beantwortet Karin Ernst, Hauptamtsleiterin, Tel. 06268-9205-12.

Wir erweitern unsere Angebote und unser Team.

Daher haben wir an unseren Standorten in Mosbach
und Eberbach folgende Stellen zu besetzen:

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Das bringen Sie mit:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Gesundheits- und
Krankenpfleger/in

• Dialyseerfahrung wünschenswert, aber nicht Voraussetzung
• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft und patientenorientiertes Handeln
• Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität
• Teamfähigkeit und hohe Sozialkompetenz

Das bieten wir:
• Einen interessanten Arbeitsplatz mit einem hohen Maß an
Selbständigkeit, Verantwortung und vielen Gestaltungsmöglich-
keiten in einem freundlichen und kollegialen Betriebsklima

• Gute Kommunikationsstrukturen und ein aufgeschlossenes,
hoch motiviertes Leitungsteam

• Attraktive Arbeitszeiten in Voll- oder Teilzeitbeschäftigung
• Intensive Einarbeitung
• Leistungsorientierte Vergütung
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an

bewerbung@dialyse-mosbach.de
Dialyse Mosbach und Eberbach
z. Hd. Frau Yvonne Brenkert

Knopfweg 1/1, 74821 Mosbach
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STELLEN

Gemeinde 74858 Aglasterhausen
Neckar-Odenwald-Kreis

Wir suchen Sie!
Die Gemeinde Aglasterhausen sucht:

• Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit, zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• einen Mitarbeiter im Sekretariat
der Grundschule (m/w/d)
in Teilzeit (25 Std./Woche), ab 01.09.2024

• Praktikanten im
Freiwilligen Sozialen Jahr (m/w/d)
für das Kindergartenjahr 2024/2025

Weitere Stellen und Informationen zu den entsprechenden
Ausschreibungen finden Sie auf unserer Homepage
www.aglasterhausen.de Rathaus & Service

Verwaltung Stellenausschreibungen

Gemeinde Aglasterhausen
AmMarktplatz 1 • 74858 Aglasterhausen

Wir suchen für den von uns betreuten Seniorenwohnpark
Neunkirchen, das Seniorenheim Glück im Winkel/Michelbach
und das Pflegezentrum Hüffenhardt zum sofortigen Eintritt

Koch/Küchenhilfen/
Hauswirtschaftliche Helfer (m/w/d)

in Voll- und/oder Teilzeit

Bitte bewerben Sie sich per E-Mail an:
info@bestlife-gruppe.de

oder telefonisch unter✆ 07134 961410
bestLiFE Catering GmbH | Dimbacher Str. 23 | 74182 Obersulm

DAS Fachgeschäft für die modisch-sportive Frau
mit kompetenter sympatischer Beratung

74821 Mosbach, Hauptstr. 25, Tel. 06261 2377
info@sessler-moden.de, www.sessler-moden.de

MODEBERATER/IN (m/w/d)

in Teilzeit (bis 70 Std.) oder Minijob
(flexible Arbeitszeiten nach Absprache)

Du bist kontaktfreudig, teamorientiert
und hast Freude und Spaß beim Verkauf.

Schau direkt vorbei oder ruf uns an:
06261 2377

Wir freuen uns darauf, Dich persönlich kennenzulernen.
Dein Ansprechpartner: Ulrich Eiermann

MODEBERATER/IN (m/w/d) Das sind Ihre Aufgaben:
Überwachung und Klärung offener Posten
Abwicklung Mahnwesen und Forderungsmanagement
Ansprechpartner für Kunden und interne Abteilungen
bezgl. Zahlungseingänge
Unterstützung der Erstellung von Liquiditätsplanung

Das ewartet Sie:
Unbefristeter Arbeitsvertrag
Attraktive Vergütung und Benefits
Weiterbildungsmöglichkeiten
und vieles mehr

Bewerben Sie sich unter:

Sachbearbeiter
Buchhaltung (m/w/d)

Das bringen Sie mit:
Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
Sehr gute Kommunikationsfähigkeit in Wort und Schrift
Fundierte MS-Office-Kenntnisse

Oder per E-Mail an
bewerbung@kaesmann.de

Freundliche Freizeitbegleitung
in Mosbach gesucht! Für meine 78-jährige, gepflegte Mut-
ter suche ich eine zugewandte Person, die mit ihr ca. 2-3x
/Woche, insgesamt ca. 5-7 Std/Woche, bevorzugt Freitag/
Samstag/sonntags spazieren/Eis essen oder zu Veranstal-
tungen geht oder sonstige Ideen zur gemeinsamen Frei-
zeitgestaltung hat. Hierfür anfallende Auslagen können
übernommen werden. Meine Mutter leidet an beginnender
Demenz und muss an ihre Termine erinnert werden. Be-
zahlung und Details im persönlichen Gespräch. Tel. 0173-
1567805, gerne auch SMS oder WhatsApp - ich rufe zu-
rück!

DER TRAUM VOM FLIEGEN
Baden-Württemberg von oben erleben

https://lokalmatador.net/bw-von-oben
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Sie sind auf der Suche nach einer neuen beruflichen Herausforderung?
Sie möchten MPDV näher kennenlernen?
Sie möchten erst mal schauen, ob es menschlich für Sie passt?

Wir laden Sie herzlich zu unserem Coffeedate ein:
Vorbeikommen, Kaffee trinken, MPDV kennenlernen!

Ein kleiner Auszug unserer offenen Stellen:
(Junior) Controller (m/w/d)
Mitarbeiter 1st & 2nd Level Support (m/w/d)
Implementation Engineer (m/w/d)
Produktmanager Prozessindustrie (m/w/d)

Weitere Jobangebote finden Sie unter: jobs.mpdv.com

Bitte melden Sie sich vorab an: www.mpdv.com/coffeedate
Sollten Sie kurzfristig Zeit haben: Bitte telefonisch Bescheid geben!

Buchen Sie IhrCoffeedate:
8:30 - 10:00 Uhr13:00 - 14:00 Uhr16:00 - 18:00 Uhr

MPDV Mikrolab GmbH
Römerring 1, Mosbach

Tel.: 06261 9209-0

Weitere Infos und Anmeldung:
www.mpdv.com/coffeedate
Wir freuen uns auf Sie!

Einladung zum Coffeedate
am 18. April 2024
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Ihre Ansprechpartnerin für Obrigheim:

Victoria Huber
Mediaberaterin
Tel. 07264 70246 - 25 • Fax 07264 70246 - 99
victoria.huber@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Spaaaargelzeit!!!
Bleich-, Grün- und Violettspargel

direkt vom Wasserschloss

Jetzt auch online vorbestellen unter:
www.spargelgut-wasserschloss.de

Montag-Freitag: 9-12 Uhr & 15-18.30 Uhr
Samstag: 9-15 Uhr,
Sonn-/Feiertage: 9-12 Uhr 74921 Helmstadt, Tel.: 07263/5709

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

Erstklassiger
Weingenuss mit
0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Jetzt entdecken

Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

* günstige Preise

* schnelle
Terminvereinbarungen

Gartenarbeiten vom Profi
• allgemeine Gartenpflege
• Rasenmähen • Hecke schneiden
• Unkrautentfernung • Abfallentsorgung
• und vieles mehr

Fa. Gartenium •
74821Mosbach

Kontakt:

0152 31685690
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Zu dir oder zu mir?Wenn Paare zusammenziehen
Wollen Paare zusammenziehen, kann es meist nicht schnell genug gehen. Oft zieht ein Partner mit in die Mietwoh-
nung des anderen. Muss der Vermieter in diesem Fall informiert werden? Ja, sonst drohen rechtliche Konsequenzen.

„Mieter müssen die Erlaub-
nis ihres Vermieters einholen,
wenn sie einen Teil ihrer Woh-
nung Dritten, also etwa ihrem
Partner, überlassen wollen“,
erläutert Juristin Michaela
Rassat. Wenn ein „berechtig-
tes Interesse“ vorliegt, darf der
Vermieter den Einzug einer
weiteren Person nicht grund-
sätzlich verweigern oder ver-
bieten – so § 553 des Bürgerli-
chen Gesetzbuches (BGB). Das
Zusammenziehen mit dem
Partner ist ein solches„berech-
tigtes Interesse“.

Schriftliche Anfrage
DerMieter solltedenVermieter
schriftlich um diese Erlaubnis
bitten und folgende Angaben
machen: Name, Geburtsda-
tum, derzeitige Anschrift und
Tätigkeit des Partners sowie
den Grund für das Zusammen-

ziehen, beispielsweise den
Wunsch nach einer gemein-
samen Lebensgestaltung. Zu-
sätzlich sollte der Mieter ver-
merken, dass dieser Wunsch
eingetreten ist, nachdem er als
alleiniger Mieter den Vertrag
abgeschlossen hat. Die Juris-
tin warnt: „Wer keine Erlaubnis
einholt, riskiert eine Abmah-
nung, Unterlassungsklage und
möglicherweise sogar die frist-
lose Kündigung.“

Ablehnung im Ausnahmefall
Es gibt jedoch auch Ausnah-
men, bei denen der Vermieter
die Erlaubnis zum Zusammen-
ziehen in der Mietwohnung
verweigern darf. Laut BGB ist
dies der Fall, wenn „in der Per-
son des Dritten ein wichtiger
Grund vorliegt, der Wohn-
raum übermäßig belegt wür-
de oder dem Vermieter die

Überlassung aus sonstigen
Gründen nicht zugemutet
werden kann.“ Ein wichtiger
Grund im Zusammenhang mit
der Person liegt vor, wenn der
Partner beispielsweise wegen
Straftaten im Wohnumfeld
bekannt ist. Eine übermäßige
Belegung des Wohnraums ist
gegeben, wenn aufgrund zu
vieler Bewohner für die Größe
der Wohnung ein vertragsge-
mäßer Gebrauch nicht mehr
gewährleistet ist. Kommt es
zum Streit wegen Überbele-
gung, solltenMieter sich durch
einen im Mietrecht versierten
Rechtsanwalt beraten lassen.
Unter die „sonstigen Gründe“
fällt zuletzt alles, was nichts
mit der Person des neuen Be-
wohners zu tun hat, trotzdem
aber vom Vermieter nicht hin-
genommen werden muss. Ist
die Erlaubnis des Vermieters

eingeholt, steht dem Zusam-
menziehen nichts mehr im
Wege.

Mietvertrag
Entscheiden sich Paare dazu,
als gleichberechtigte Haupt-
mieter zu gelten,muss der neu
eingezogene Partner in den
Mietvertrag mit aufgenom-
men werden.
Dazu ist eineVereinbarung nö-
tig, die alle Beteiligten – auch
der Vermieter – unterschrei-
ben. Ohne eine solche Rege-
lung hat der alleinige Mieter
den Nachteil, dass er etwa
bei Schäden in der Wohnung
gegenüber dem Vermieter al-
leine haftet. „Soll der Lebens-
gefährte kein Hauptmieter
sein, besteht die Möglichkeit,
ihn als Untermieter aufzuneh-
men“, so die Juristin. (ERGO/
red)

Darf der Vermieter dann die Miete
erhöhen?Worauf sollte man beim
Zusammenziehen als Mieter noch achten?
Antworten gibt‘s im Artikel (inkl. Videos)
über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/zusammenziehen/
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https://lokalmatador.net/immobilien/

IMMOBILIEN
KAUFEN - MIETEN - LEBEN
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Verschuldung ist unsichtbar
Mieterschutz gibt es schon
lange. Aber wer schützt die
Vermieter? Die Experten
von GARANT Immobilien
kommen mit einem umfas-
senden neuen Sicherheits-
Konzept auf denMarkt.

Die meisten Vermieter müs-
sen sich darauf verlassen,
was ihnen potenzielle Mieter
über ihren finanziellen Status
erzählen. Oft ist das Vertrau-
en oder eine Bauchentschei-
dung im Nachhinein auch
gerechtfertigt.

Aber es häufen sich die Fälle,
die inzwischen vielen Ver-
mietern große Probleme
bereiten. Vermeintlich solide
Mieter entpuppen sich zum
Beispiel als Mietnomaden,
hinterlassen verdreckte und
verwüstete Wohnungen. Die
Folgen: hohe Renovierungs-
kosten, erheblicher Zeitauf-
wand und teilweise langwie-
rige Gerichtsverfahren. Vom
begleitenden Ärger und der
Nervenbelastung gar nicht
zu reden.
Andere Mieter wiederum
kommen durch Inflation,
gestiegene Lebenshaltungs-
kosten, Darlehenszahlungen
oder durch den Verlust des
Arbeitsplatzes ins Schleu-
dern. Nicht wenige haben
auch bewusst falsche Aus-
künfte über ihre Bonität
gegeben. Verschuldung sieht
man nicht.
Aber sie wird beim Vermieter
spürbar: Mietzahlungen sto-
cken oder bleiben ganz aus.

Erschreckende Zahlen un-
terstreichen die Vermieter-
Risiken:
Der Eigentümerverband
„Haus & Grund“ schätzt den
Verlust durchMietausfälle auf
über 2 Milliarden jährlich. Ein
Versicherungsunternehmen
geht von 600.000 Fällen aus,
in denen Mieten vorsätzlich
nicht bezahlt werden. Und:

Etwa 30 % aller Mietverhält-
nisse gelten heute angesichts
unregelmäßiger oder aus-
bleibender Mietzahlen als
belastet.

Wie können Vermieter ihre
Risiken minimieren und
sich besser gegen „Prob-
lem-Mieter“ und Mietbe-
trüger absichern?

Ein detaillierter Mieter-Check
ist Vermietern in aller Regel
zu aufwändig und auch un-
angenehm. Dabei bietet
gerade so ein Check eine
effektive Vorab-Kontrolle, die
Vermietern schlechte Erfah-
rungen ersparen können.

Die Experten von GARANT
Immobilien haben, in Zusam-
menarbeit mit den besten
Versicherungsfachleuten, ein
neues Maßnahmen-Paket
entwickelt, das es in dieser
Bandbreite noch nicht gab.
„Wir wollen, dass ab sofort
Sicherheit in Vermieter-Im-
mobilien einzieht“, so Hans
Moser, Vorstandsvorsitzen-
der der GARANT Immobilien
Unternehmensgruppe.

Im Fokus: maximale Sicher-
heit und optimaler Schutz
für Vermieter.

„Eigentlich meinen wir, alle
Tricks zu kennen, mit
denen Mietsachen erschli-
chen werden. Doch wir sind
immer wieder überrascht,
was sich Betrüger mit ihrer
kriminellen Energie alles ein-
fallen lassen“, berichtet Hans
Moser aus seiner jahrzehnte-
langen Erfahrung.

Um solche Fälle in Zukunft
bereits präventiv auszu-
schließen und eventuellen
Mietausfällen vorzubeugen,
wurde ein rundum schlüs-
siges Vermietungs-Konzept
erarbeitet, das nun allen Ver-
mietern zugute kommen
kann. Alle Mühe und allen
Zeitaufwand übernehmen
die Experten von GARANT
Immobilien, von der Mieter-
auswahl nach den Kriterien
des Vermieters, über den um-
fassenden Mieter-Check bis
zum rechtssicheren Mietver-
trag. Ein enormer Gewinn an
Sicherheit für die Werte von
Mietobjekten und deren oft
leidgeprüfte Anbieter.

Hans Moser: „Wir professio-
nalisieren die Mieter-Suche
von A bis Z. Mit unserer neu-
en Dienstleistung können
sich Vermieter beruhigter
und sorgenfreier zurückleh-
nen. Wir sind die Vermieter-
Schützer, auf die viele schon
lange gewartet haben.“

Gut, wenn man die Vermie-
tungsexperten an seiner
Seite hat: GARANT Immo-
bilien!

Weitere Informationen unter
www.garant-immo.de
Wilhelmstraße 5
70182 Stuttgart
0711/23 955-0
info@garant-immo.de
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Verkauf oder Vermietung?

Immobilie geerbt?

Umbau oder Umzug?

Egal, welche Fragen Ihnen durch den
Kopf gehen, wir haben die Antworten.

Tausche Haus gegen Rente?

Energieausweis?

Kapitalanlage?

Erbauseinandersetzung?

Nießbrauch?

Schimmelgutachten?

Barrierefreier Umbau?

Schenkung?

Wertgutachten?

Haus auf Rentenbasis verkaufen?

Verkauf wegen Scheidung?



SOZIALES

ZUKUNFT FÜR VEREINE UND EHRENAMT SICHERN 
NUSSBAUM AWARD 2024 ALS WEGWEISER INS DIGITALE ZEITALTER

St. Leon-Rot. Verjüngen und Modernisieren 
sichern Zukunft für Vereine und Ehrenamt. 
Die Nussbaum Stiftung sucht deshalb den in-
novativsten gemeinnützigen Verein in Baden-
Württemberg und zeichnet ihn mit dem NUSS-
BAUM Award 2024 aus.

Baden-Württemberg ist spitze. In keinem an-
deren Bundesland ist der Anteil der Menschen, 
die sich ehrenamtlich engagieren, so hoch wie 
bei uns. Mit 46,1 % liegt die Quote rund 6 % 
über dem Bundesdurchschnitt (Quelle: Frei-
willigensurvey 2021). Eine nicht zu toppende 
Tradition. Doch manche Bereiche der Vereins-
kultur sind auch bei uns allzu traditionell. Sozi-
ale Netze und Blogs werden kaum genutzt, um 
neue Mitglieder, vor allem Jugendliche, anzu-
sprechen. Und es wird versäumt, die nächste 
Generation auf die verantwortungsvolle Auf-
gabe des Ehrenamts vorzubereiten. 

Der statistisch erwiesene Trend der Überalte-
rung muss gebrochen werden. Neue, frische 
Ideen lohnen sich, denn nachhaltige Vereins-
arbeit ist wertvoll und hilfreich. Sie unterstützt 
das gesellschaftliche Miteinander, und Spaß 
macht sie auch.

5.000 Euro
Ein Preisgeld von 5.000 Euro belohnt deshalb 
Initiativen, die geschickt und fantasievoll neue 
Mitglieder gewinnen und an den Verein bin-
den, die ihre Strukturen an die Zukunft anpas-
sen, sich vernetzen und neue Kommunikations-
techniken nutzen. Mit anderen Worten: Der 
NUSSBAUM Award ehrt einen Verein, den alle 
Generationen cool, attraktiv und modern finden.

NUSSBAUM Jugend-Award
Der ebenfalls mit 5.000 Euro dotierte NUSS-
BAUM Jugend-Award geht an eine Jugend-
gruppe mit Vorbildcharakter. Er zeichnet jun-
ge Menschen bis 24 Jahre aus, die in Vereinen 
oder auf eigene Initiative ein solidarisches 
Miteinander mit dem Ziel pflegen, eine le-
benswerte Zukunft zu gestalten und mit guten 
Ideen zur Weiterentwicklung der Gesellschaft 
beizutragen.

Schirmherr Manne Lucha
Eine unabhängige Jury ermittelt die Preis-
träger. In einem feierlichen Festakt wird der 
baden-württembergische Sozialminister 
Manne Lucha den NUSSBAUM Award und den 
Jugend-Award beim Forum für Gesellschaft-
lichen Zusammenhalt am 12. Oktober 2024 
in Stuttgart überreichen. Lucha ist auch der 
Schirmherr der Veranstaltung.

Kitt der Gesellschaft
Für Verleger und Stifter Klaus Nussbaum ge-
hört das Ehrenamt zu den unerlässlichen Be-
standteilen des Zusammenlebens in unserer 
Demokratie: „Nichts würde in unserem Land 
funktionieren, hätten wir nicht die unermess-
lich große Zahl an Menschen, die sich für ande-
re einsetzen und unser soziales Gefüge, unsere 
Bildung, Kultur, den Sport ... schlichtweg alles 
wie ein großes Mosaik zusammenfügen und 
zusammenhalten.“
  
Mit dem NUSSBAUM Award und dem Jugend-
Award will die Nussbaum Stiftung deshalb ei-
nen landesweiten Impuls setzen. Sie will dazu 
anregen, das Ehrenamt in seinem Bestand zu 

sichern, es zu verjüngen und für alle Genera-
tionen attraktiv zu machen. Vereine, die sich 
bereits auf den Weg in eine moderne und ge-
sicherte Zukunft gemacht haben, können sich 
bewerben.

Was ist zu tun?
Die Bewerbungsfrist für den Award und den 
Jugend-Award endet am 15. Mai 2024. Die drei 
nominierten Vereine, unter denen der Sieger 
ermittelt wird, erhalten darüber hinaus eine 
kostenfreie Schulung in Organisationsent-
wicklung von der Schmid Stiftung. Sie sind 
außerdem eingeladen, sich auf dem „Markt-
platz des Engagements“ des Forums für gesell-
schaftlichen Zusammenhalt mit einem Stand 
zu präsentieren. (pm/red)

BaWue-Seite1

 

Viele weitere Infos zum NUSSBAUM Award 
und dem NUSSBAUM Jugend-Award so-
wie den Link zur Bewerbung unter diesem 
QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/award24
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Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Gartenpflege
Hecken-/Strauchschni�
Baumschni�/Fällung
und vieles mehr

Gartenservice Mi�nacht
Mosbach | 0170 5107237

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Weilerhöfer
Bauernladen

Puten-
➢ Bärlauchsteak 100 g € 1,76

➢ Wiener 100 g € 1,74

Unterstützt mit uns das Ehrenamt
in Baden-Württemberg!

heldengesucht2024.de


